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Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Mönichkirchnerinnen und Mönichkirchner!

Sehr geehrte Damen und Herren! Liebe Mönichkirchnerinnen und Mönichkirchner!

Aus aktuellem Anlass darf ich Sie darüber informieren, dass in
Mönichkirchen seit ca. 2 Wochen 14 Asylanten beheimatet, welche
im ehemaligen Haus Unger, Nr. 111 untergebracht sind. Dieses Haus
wurde von der Firma ORS GmbH angemietet, diese ist vom Land NÖ
beauftragt, die Unterkünfte zu betreuen. In unserem Fall handelt es
sich um eine 5 köpfige Familie und 9 Frauen. Die Personen kommen
aus dem Irak, aus Uganda, aus Nigeria, aus Afghanistan und aus
Marokko. Diese Personen warten nun auf ihr Asylverfahren. In dieser
Zeit erhalten sie Grundversorgungsleistungen. Das heißt, sie
erhalten ein Taggeld, mit dem sie sich selbst versorgen müssen.
Über die Gewährung der Grundversorgungsleistungen entscheidet

die Koordinationsstelle für Ausländerfragen beim Amt der NÖ Landesregierung auf
Grundlage des NÖ Grundversorgungsgesetzes.

Um eventuelle Fragen und Infos weitergeben zu
können, wird vom katholischen Bildungswerk
gemeinsam mit der Marktgemeinde Mönichkirchen

ein Informationsabend am Freitag, den
24. Juli 2015 um 18.00 Uhr im
Pfarrhof stattfinden.

Ich lade alle recht herzlich dazu ein!

Bürgermeister

Andreas Graf
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Mönichkirchen,
gemeinde@moenichkirchen.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Andreas Graf, Druck- und Satzfehler vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.
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Neue Mittelschule Aspang
Ende des Schuljahres 2014/15
hatte die Neue Mittelschule
Aspang noch einmal allen Grund
zu feiern. Galt es doch langjährige
Lehrer zu ehren. Zum einen
wurde den beiden Lehrern HOL
Hannelore Groller und HOL
Manfred Pfeffer der Berufstitel
Schulrat verliehen und
andererseits hat sich Frau SR
Isabella Seidel in den Ruhestand
verabschiedet. Die Direktorin der
neuen Mittelschule Frau SR Ida
Geyer gratulierte sehr herzlich!

SR Hannelore Groller, SR DNMS Ida Geyer, SR Isabella Seidel, SR Manfred Pfeffer

Defibrillator Alpengasthof Enzian
Ab sofort steht den Gästen des Alpengasthof Enzian ein Defibrillator zur
Verfügung.
Wozu wird ein Defibrillator eigentlich benötigt?
Ein Defi wird eingesetzt, um das so genannte „Kammerflimmern“ zu behandeln.
Dabei handelt es sich um einen lebensbedrohenden Zustand, bei dem der
normale Herzrhythmus, z.B. in Folge eines Herzinfarkts, gestört ist. Durch einen
kurzen Stromimpuls mit einem Defibrillator kann dieser normale Rhythmus

wiederhergestellt und somit die Überlebenschance des Patienten/der Patientin erhöht werden.
Ist die Anwendung/Bedienung des Defis schwierig?
Nein! Das Schwierigste ist das Wort „Defibrillator“ selbst. Die Anleitung erfolgt durch klar verständliche
Sprache bzw. Displayaufforderungen, die in kleinen Schritten die einfache und korrekte Handhabung
des Defis während dem Einsatz erklärt.
Wer darf einen Defi anwenden?
Grundsätzlich jeder! Durch eine Änderung der Gesetzeslage dürfen nun eben auch Laien, d.h. Personen
ohne entsprechende Ausbildung, jederzeit defibrillieren. (Nach Auskunft des Bundesministeriums für
soziale Sicherheit und Generationen vom 13.12.2001 ist
„Die Verwendung eines halbautomatischen Defibrillators in einer Notsituation durch Laien […] als
rechtlich zulässig und unproblematisch zu qualifizieren.“

Vorschau Veranstaltungen
Samstag, 01. August 2015 14.30 Uhr Spielefest Liftwiese, DEV Mönichkirchen
Samstag, 08. August 2015 05.55 Uhr Morgenwanderung mit Konrad Riegler, TP Kirchenplatz
Samstag, 08. August 2015 14.00 Uhr mundARTiger Bergsommer, Alpengasthof Enzian
Sonntag, 16. August 2015 19.00 Uhr Wildganslesung Hotel Thier, MG Mönichkirchen
Samstag, 22. August 2015 17.00 Uhr 1. Heimmatch anschließend Grillabend Sportanlage

FC Mönichkirchen
Sonntag, 23. August 2015 09.30 Uhr hl. Messe anschl. Frühschoppen & Maibaumumschnitt,

„die z´samm Gsuacht´n“ Sportanlage FC Mönichkirchen
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Seminar im "Enzian" auf der Schwaig
Wir bieten Ihnen einen ausgestatteten Seminarraum, wo Sie

ungestört in gesunder Luft Ihre Tagung erfolgreich
durchführen können.

1 Tagungsraum sehr ruhig mit Ausgang ins Grüne max. 10
Personen

1 Tagungsraum max. 15 Personen
Wintergarten für max. 22 Personen

Seminarausstattung: Flipcharts, White Board,
Tageslichtbeamer, TV mit PC-Anschluss, Laptop und Stifte.

Tagungspauschale mit 2 Kaffeepausen und dreigängigem
Menü, alkoholfreie Getränke € 24,-

Pauschale mit Übernachtung und Vollpension € 70,- pro
Tag/Person im Doppelzimmer

€ 75,- pro Tag/Person im Einzelzimmer
Einnachtzuschlag € 5,-

Buchung unter 02649-8008 oder per Mail
urlaub@enzianwirt.at

mundARTiger Bergsommer 8. August 2015
14.OO Uhr

Philipp Griessler Liedermacher Texter Songwriter
Austropopper

„A bezaubernder Moment gibt mir Kraft scheinbar ohne
End´…“ (Bezaubernder Moment)…ist einerseits eine

Textzeile im Titelsong von Philipp Griesslers gleichnamigen
Debutalbum und andererseits ein Lebensmotto des Künstlers.

Eintritt gegen freie Spenden für die Musiker!
Tischreservierung 02649-8008!
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Energiebewegung Niederösterreich ... ... jeder Beitrag zählt!
Wenn sich viele Menschen engagieren, können sie gemeinsam eine nachhaltige Energieversorgung
erreichen. Setzen auch Sie sich für eine saubere Energiezukunft ein und werden Sie
EnergiebotschafterIn auf www.energiebewegung.at.
Die Energiewende lebt von den Energietaten jeder Niederösterreicherin und jedes
Niederösterreichers: Egal ob Stromsparen, Heizen mit erneuerbaren Energien, Fahrradfahren,
Dämmen des Wohnhauses, Solarstrom oder selbst angebaute Lebensmittel – jedes Energieprojekt
kann Inspiration und Motivation für jemand anderen sein, und jede Erfahrung, die man bei der
Umsetzung gemacht hat, ist unbezahlbar. Die Energieprojekte auf www.energiebewegung.at zeigen
es deutlich.
Gemeinsam für unsere Gemeinde
Werden wir in der Gemeinde aktiv und helfen wir
mit, dass in Niederösterreich bis 2015 aus jeder
Steckdose erneuerbarer Strom fließt. Wir brauchen
eine Energiewende – weg von fossilen oder nuklearen
Energieträgern hin zu erneuerbaren Energien aus
Sonne, Wind, Wasserkraft und Biomasse.
Machen Sie sich ein Bild von Projekten in Ihrer
Nähe,  im Ort oder starten Sie ein Energieprojekt–
einfach ein Foto, eine kurze Beschreibung der
Energietat hochladen und damit ein Zeichen setzen!
Unser Ort soll kein weißer Fleck auf der Landkarte
bleiben – deshalb freuen wir uns über jede Energietat aus unserer Gemeinde
Machen Sie mit - Wir haben die Kraft. Nutzen wir sie gemeinsam
Weitere Informationen finden Sie auf http://www.energiebewegung.at/


